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Prof. Dr. med. Roland Repp 
Chefarzt 2. Medizinische Klinik 
Facharzt für Innere Medizin/Hämatologie,
Internistische Onkologie 

Dr. med. Monika Lamprecht 
Leitende Oberärztin 
Fachärztin für Innere Medizin/Hämatologie, 
Internistische Onkologie und Palliativmedizin 

Dr. med. Friederike Boissevain
Oberärztin
Fachärztin für Innere Medizin/Hämatologie, 
Internistische Onkologie und Palliativmedizin

Dr. med. Sebastian Buske 
Oberarzt 
Facharzt für Innere Medizin und 
Notfallmedizin 

Dr. med. Vivien Buske 
Oberärztin 
Fachärztin für Innere Medizin, 
Palliativmedizin und Notfallmedizin 

Anne Kristin Schulze-Seegert
Oberärztin
Fachärztin für Innere Medizin

Prof. Dr. med. Matthias Zeis 
Oberarzt
Facharzt für Innere Medizin/Hämatologie,
Internistische Onkologie 

Das Team

Terminvereinbarung 
Ambulanz Hämatologie/Onkologie 
Mo - Fr.  08.00 - 16.00 Uhr
Tel. 0431 1697 - 1250 
Fax 0431 1697 - 1252 

Privatsprechstunde Sekretariat Prof. Repp 
Mo - Do.  08.00 - 15.30 Uhr;   Fr.  08.00 - 13.30 Uhr
Tel. 0431 1697 - 1201 
Fax 0431 1697 - 1202 

Stationen 
Station M22 (Onkologische Schwerpunktstation) 
Teamleitung: Jens Rieck 
Tel. 0431 1697 - 1220 

Station M23 (Privatstation und Onkologische Station) 
Teamleitung: Reidun Boller
Tel. 0431 1697 - 1230 

Station M24 (Hämatoonkologische Spezialstation) 
Teamleitung: Nicola Jakubowski
Tel. 0431 1697 - 1240 

Bereichsleitung Pflege 2. Medizinische Klinik
Martin Höpfner

Adresse 
Prof. Dr. med. Roland Repp 
Chefarzt 2. Medizinische Klinik 
Städtisches Krankenhaus Kiel GmbH 
Chemnitzstr. 33 
24116 Kiel 

2med@krankenhauskiel.de 
www.krankenhauskiel.de

Notfallnummer Städtisches Krankenhaus Kiel 
Tel. 0431 1697 - 3110 

Psychoonkologie
Christel Vesper-Mittrich
Dipl.-Psych. Psychoonkologin

Ihr Kontakt zu uns

2. Medizinische Klinik
Schwerpunkt Hämatologie

und Internistische Onkologie

Informationen für 

Patienten und Angehörige



Liebe Patientinnen und Patienten, 
sehr geehrte Angehörige,
wir möchten Ihnen im Folgenden einige Informationen zum 
Leistungsspektrum unserer Klinik geben.
Schwerpunkt der 2. Medizinischen Klinik ist die Diagnostik und 
medikamentöse Behandlung von Tumorerkrankungen. Dies 
schließt sowohl Erkrankungen des Blutes und Lymphsystems 
(Leukämien und Lymphome) als auch Organtumoren (Krebs-
erkrankungen) ein. Auch gutartige Erkrankungen des Blutes 
wie z.B. verschiedene Formen der Blutarmut werden hier 
behandelt. Dabei ist sowohl eine stationäre Behandlung auf 
eine der 3 Stationen mit insgesamt 80 Betten als auch eine 
ambulante Therapie in der hämato-onkologischen Ambulanz 
möglich. Für die intensive Behandlung akuter Leukämien und 
schwer abwehrgeschwächten Patienten stehen spezielle 
Behandlungsräume mit keimfreier Belüftung zur Verfügung. 

Individualisierte Therapiekonzepte 
Wir bieten Ihnen individuelle Therapiekonzepte an, die zum 
einen die Besonderheiten des Tumors berücksichtigen, aber 
auch Ihrer speziellen Situation gerecht werden sollen. Neue, 
innovative Medikamente können im Rahmen klinischer 
Studien angeboten werden. Eine begleitende Behandlung 
hilft, eine kulturbedingte Symptomatik sowie die Verträglich-
keit der Therapie wesentlich zu verbessern. 

Unsere Erfahrung Unser Anspruch

Tumorerkrankungen bedeuten für Sie und Ihre Angehörigen 
eine besondere Belastung. Um in dieser Situation eine umfas-
sende Hilfe anzubieten, ist es unser Ziel, neben einer fachlich 
kompetenten Behandlung auf höchstem Niveau eine persön-
liche, menschliche Betreuung zu gewährleisten. Im Zentrum 
steht dabei eine persönliche Arzt-Patienten-Beziehung, die auch 
Voraussetzung für eine gemeinsame Entscheidungsfindung ist. 

Klinikübergreifende  Zusammenarbeit 
Zur optimalen Patientenversorgung ist eine enge Abstimmung 
mit Ihrem behandelnden Arzt wichtig und wird deshalb von 
uns sehr gepflegt. Die interdisziplinäre, d.h. klinikübergreifende 
Zusammenarbeit aller Fachbereiche ist im Städtischen Kranken-
haus vorbildlich. Dies spiegelt sich unter anderem in den regel-
mäßigen Tumorkonferenzen wieder. 

Qualitätssichernde Maßnahmen dienen der kontinuierlichen 
Weiterentwicklung des Krankenhauses und unterstützen die 
Umsetzung der hohen Ansprüche. Dabei erfolgt eine kontinuier-
liche externe Begutachtung, was sich in der Zertifizierung 
von Organkrebszentren nach den Standards der Deutschen 
Krebsgesellschaft zeigt. Im Städtischen Krankenhaus sind bereits 
das Darmkrebszentrum und Gynäkologische Krebszentrum 
zertifiziert. 

Medikamentöse Therapie bösartiger Erkrankungen 
(Krebserkrankungen, Leukämien und Lymphome) 
• Chemotherapie 
• Leukämiebehandlung in speziellen Räumlichkeiten
• Zielgerichtete Therapie mit Antikörpern, Hemmstoffen 
 der Signalübertragung in der Tumorzelle und der 
 Gefäßneubildung
• Immuntherapie 
• Hormontherapie 
• Innovative Therapien im Rahmen klinischer Studien 

Unterstützende Therapie bösartiger Erkrankungen 
• Schmerzbehandlung 
• Psychoonkologische Betreuung 
• Physiotherapie
• Transfusion von Blutprodukten 
• Maßnahmen zur Symptomkontrolle 

Diagnostik maligner Erkrankungen 
•  Apparative Diagnostik in Kooperation mit anderen 
 Abteilungen 
•  Punktionen, einschließlich Knochenmark und ultraschall-
 gesteuerter gezielter Punktionen 
•  Zytologische und Immunzytologische Diagnostik von 
 Blut, Knochenmark, Liquor, Punktaten 

Diagnostik und Therapie nichtmaligner 
hämatologischer Erkrankungen 
•  wie z. B. Blutarmut (Anämie), Knochenmarkschädigungen
 und Störungen der Blutgerinnung

Unsere Leistungen


